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1712 Mai 21 . , Muri A
SCHREIBEN VOM [LANDESHPTM. DER FREIEN AEMTER, FIDEL] ZURLAUBEN,

[AN DEN ZUGER LANDESHPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Wegen gehabter Müehwaldt Meiner anligenheit , sage . . . schuldigen danckh,

Undt weilen sich die Sachen befinden mit den abgesanthen soldathen [ - Vill-

mergerkrieg - ] von Lobl . 3 . gmeinden [Aegeri , Menzingen und Baar ] , wie H.

bruoder Vermelt auch was mit H. Landtvogt Von den Freyen Embteren [Johann

Beat I m f e Id ] gereth worden , Nimbt mich über selbiges sehr ■wunder , dass

er also mihr Vorhalten mögen , dass ich an H. bruodern solche Sachen berichtet

habe , werde Jhme , so bald Jhne Zuo sehen bekommen , alles sagen , undt seine

anthworth widrumb berichten.

Wegen dass H. bruoder H. obrist [Jost ] Am R y n [von Luzern ] Widersprochen,

dass sie dass brod den 400 Wallisser [Truppenkontingent für die  V kath . Orte]
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foumieren , hat der herr gantz wohl Undt Recht gethan , dem noch biss dato

kein einiges proviant von Lucemeren Jhnen gegeben worden , sondern alles Von

Jhr fürstlich Gnaden [dem Abt von Muri , Plazidus  Zurlauben ] . Undt den

beckhen allhier foumiert worden , Weilen aber die becken umb Mury herumb,

auch Keine frucht Mehr haben , so gibt Jhr fürstlich Gnaden selbigen alle

Frucht , das brodt für sie die Wallisser Zuo bachen , dessen eine noch genauhere

Sicherheit Zuo haben , habe Jhren Proviant - Meister d ' ganet [=de C h a s t o-

n a y ?] l selbsten fragen Lassen , ob sie auch brodt den Wallissem geben , sag¬

te Rotunde das Nein , also wohl unverschambt von H. Am Ryn geret worden . Kan

also hem bruoder sicher auff diesen bericht gehen.

Mit Jhr fürstlich Gnaden habe ich gereth , wegen der frucht , so Urbiettig was

noch müglich Umb dass bahre geldt [an die Stadt Zug] her Zuogeben , Wan Nur

Lucem nit darüber schmehle , habe aber geanthworthet , dass Lucem nit allein

in Freyen - Embteren Noch über das Gotteshaus [Muri ] Zuo befehlen habe , offe¬

riert dahero noch 40 Malter Kom , oder Wan Mehrers Müglich , könne es dermah-

len eigenthlich nit sagen , wolle aber thuon Zuo respect des . . . orths [ Zug] ,

wass Jhme möglich , darfür Jhme erkenthlichen Dankh ad interim gesagt ; er will

die frucht , das ist das Malter à 15 gl . geben , gleich wie er die lestere 20

Malter , beiden [ Zuger ] Müllem [dem Müller im Dorf , Franz Philipp ] R ο o s

Undt Platzmüller [Johann Joachim B l ü l e r ] , vergangen Donstag Zu des Lobl.

orths Nutzen geben , sagt aber , wan sich der standt [ Zug ] beschwehre Umb 15

gl . anzuonemmen , wolle er thuon was Müglich abzuolassen , da er doch sonsten

Mehrers Lössen Könthe . Weilen Untrüglich wegen Villem Mahlen der Kernen Zuo

haben , wird einmahl Korn müössen genommen werden , so ethwan Zuo ann , oder an¬

der wärtig konthe geröllet werden , Wann man solches nit gern in Natura auff

Zug füört . Sonsten Verstehe ich nit , ob der find [ Zürich und Bern gemeint]

Vor der thür (wie herr melt ) der unsserige , oder frömbdne Potentaten seye,

bitte eine erleütherung dan einmahl , wan er nit bäldest , der Unsrige ervol-

get , so wird noch Zuo Lest der friden in den Freyen - Embteren Von denen Von

Lucem selbsten Verstöhret werden , weilen sie allerorthen die arme Pauren

[= Untertanen ] so hart tribulieren , das wan sie nit heü , so allzuo Mangelbahr

ist , guothwillig furschaffen Wollen , betrohen Mit gwald Zuo Nerrmen, weilen

sie einig Zuo Jhrer Landtsdefension allhier seyen . H. Landtvogt Undt Jch ha¬

ben Solermiter darwider protestiert , Undt sich wohl bedenkhen sollen , Leüth

Zuo Menagieren die zu Jhren eignen Kosten ins feld müössen , enfin es scheint,

sie [die Luzemer ] wollen allein despotive in Freyen - Embtem hausen . Were

also guöth die Sachen Nemmen einmahl ein Endt . à Madame [Maria B a r - ■

y
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b a r a Ziœlauben ] mes respects . Herr bruoder wolle mich über eines Undt an¬
deres Beldest berichten . . .

gleich jetz kombt die klägnuss , dass die Lucemer mit gwald den baühren in

die wyssen fahren . "

1 ) Identifizierungsversuch von Staatsarchivar Dr . Bernhard Truffer , Sitten.

Original - AH 68 , 213 - 214a
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